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a g E n d a

klar: «(Ge)klaut» ist nur der Titel des 
Programms. Alles andere ist echt Lap
sus; ein rasantes Spektakel, urkomisch, 
raffiniert, verspielt und «fadegrad» – ein 
Genuss für alle Menschen, die ihre Fröh
lichkeit nicht gestohlen haben. Eintritt 
Fr. 10.–/30.–. www.klibuehni.ch

mittwoch, 19. Februar
FührungEn
18.30 Uhr, Hotel Chur, Terrasse, 
Welschdörfli 2: «Sagenhafte Abendfüh
rung». Erleben Sie Chur bei Nacht wäh
rend eines mystischen Rundgangs mit 
Laternen durch die Altstadtgassen. An
meldung bis Mittwoch 12 Uhr unter 081 
252 18 18 oder info@churtourismus.
ch. Eintritt Fr. 20.–, Kinder bis 12 Jahre 
Fr. 12.–. www.churtourismus.ch

konZErtE
18 Uhr, Hotel Marsöl, Saal, Süsswinkel
gasse 25: Jahreskonzert der Musikschu
le. Ensembles erfahrener Musikschüler 
und Neueinsteiger nehmen Sie auf ein 
abenteuerliches Konzertprogramm mit. 
Das Konzert bietet die Möglichkeit, Mu
sik zu entdecken und zu erleben und 
möchte zukünftige Schüler zum eigenen 
Musizieren ermuntern. Eintritt frei, Kol
lekte. www.musikschule chur.ch

20 Uhr, Kulturbar Werkstatt, Untere 
Gasse 9: Der amerikanische Singer/
Songwriter Joseph Parsons mit seiner 
Band zu Gast beim Folk Club Chur. Ein
tritt Fr. 17.–/20.–. 

thEatEr
16 Uhr, Klibühni – das Theater, Kirch
gasse 14: Theater Fleisch & Pappe mit 
«Ein Schaf fürs Leben». Ab 6 Jahren. 
Eintritt Fr. 10.–/20.–. www.klibuehni.ch

20 Uhr, Theater Chur, Theaterplatz: 
«Songs for Alice». Musikalisches Figu
rentheater für Erwachsene. Mit ihren 
vielfach ausgezeichneten Inszenierun
gen, häufig in Kooperation mit anderen 
Künstlern, gehören Wilde & Vogel zu den 
weltweit gefragtesten Figurentheater
Ensembles. Eintritt Fr. 19.–/ 38.–. 
www.theaterchur.ch 

20.30 Uhr, Klibühni – das Theater, 
Kirchgasse 19: «Soll mir lieber Goya den 
Schlaf rauben als irgendein Arschloch». 
Ein durchschnittlicher 50jähriger Fami
lienvater beschliesst eines Tages, mit 

seinen zwei Söhnen, sechs und elf Jahre 
alt, sein komplettes Erspartes auf den 
Kopf zu hauen. Ein herrlich respektloser 
Monolog des argentinischen Autors und 
Regisseurs Rodrigo García mit Marco 
Luca Castelli. Eintritt Fr. 10.–/30.–. 
www.klibuehni.ch

donnerstag, 20. Februar
ausstEllungEn
18 Uhr, Bündner Kunstmuseum, Bahn
hofstrasse 35: Führung durch die Aus
stellung «David Weiss. Werke 1968 bis 
1979». David Weiss (1946–2012) ist 
ein international bekannter Schweizer 
Künstler, der seit 1979 mit Peter Fischli 
zusammenarbeitete und mit skulptura
len Arbeiten, Fotografien und Videos 
breite Anerkennung und grosse Beliebt
heit fand. Weniger bekannt ist sein 
zeichnerisches Werk, das nun – zwei 
Jahre nach dem Tod des Künstlers – neu 
zu entdecken ist. Eintritt Fr. 12.–. www.
buendnerkunstmuseum.ch

konZErtE
20.30 Uhr, Marsöl, die Bar, Süsswinkel
gasse 25: Weekly Jazz. «Tribute to Woo
dy Shaw». Gemeinsam mit Mario Haltin
ner (Saxophone), Andi Schnoz (Gitarre), 
Dave Mae der (Bass) und Rolf Caflisch 
(Schlagzeug) gestaltet der Trompeter 
Claudio Bergamin einen Abend ganz im 
Zeichen des amerikanischen Trompeters 
Woody Shaw. Eintritt frei. www.weekly
jazz.ch

thEatEr
20.30 Uhr, Klibühni – das Theater, 
Kirchgasse 19: «Kinderschreck!» mit 
Dominic Deville. Laut, aufmüpfig und 
unberechenbar wie eine Klasse Fünfjäh
riger in der Vorweihnachtszeit, aber zu
gleich so schrecklich komisch bis 
ernsthaft nachdenklich, dass einem das 
Lachen im Halse ste cken bleiben kann. 
Eintritt Fr. 10.–/30.–. www.klibuehni.ch

Freitag, 21. Februar
konZErtE
20 Uhr, Theater Chur, Theaterplatz: 
Klassik Forum Chur mit dem Musikkolle
gium Winterthur. Werke von Rossini, Mo
zart, Schoeck und Prokofjew. Leitung: 
Alan Buribayev,  Klavier: Varvara. Vorver
kauf: Theater Chur, Telefon 081 252 66 
44 oder unter www.theaterchur.ch

samstag, 22. Februar
thEatEr
14 und 16 Uhr: Klibühni – das Theater, 
Kirchgasse 14: Das Marionetten Theater 
im Waaghaus spielt das Stück «Flurina 
und das Wildvögelein». Ab 5 Jahren. 
Eintritt Fr. 10.–/20.–. www.klibuehni.ch

sonntag, 23. Februar
konZErtE
17 Uhr, Regulakirche, Reichsgasse: 
Konzert des Ensembles Dragma. Im Pro
gramm «Königreich des Himmels» er
klingen Lieder von Heinrich von Laufen
berg, die seit dem 15. Jahrhundert nicht 
mehr gehört wurden. Es entsteht ein 
facettenreiches Bild des hohen Mittelal
ters, das von den drei Musikpersönlich
keiten mit Spielfreude und Authentizität 
auf die Bühne gebracht wird. Eine Ver
anstaltung des Konzertstudios Chur. 
Eintritt Fr. 28.–. www.lewon.de

sPort
7.30–15 Uhr, Hotel Drei Könige, Reichs
gasse 18: Public Viewing und Olympia
party. Der DarioColognaFanclub orga
nisiert anlässlich des 50Kilometer 
Rennens an der Olympiade in Sotschi 
ein Public Viewing. Nach dem Rennen 
Olympiaparty mit Benno Bogner. www.
fanclubcologna.ch

thEatEr
20.30 Uhr, Klibühni – das Theater, 
Kirchgasse 19: «Soll mir lieber Goya den 
Schlaf rauben als irgendein Arschloch». 
Ein Familienvater beschliesst eines Ta
ges, mit seinen zwei Söhnen, sechs und 
elf Jahre alt, sein komplettes Erspartes 
auf den Kopf zu hauen. Ein herrlich re
spektloser Monolog des argentinischen 
Autors und Regisseurs Rodrigo García 
mit Marco Luca Castelli. Eintritt Fr. 10.–/ 
30.–. www.klibuehni.ch

dienstag, 25. Februar
konZErtE
20.30 Uhr, Marsöl, die Bar, Süsswinkel
gasse 25: Weekly Jazz. «Subnoder». Die 
Formation besteht als musikalisches 
Versuchslabor und Workingband seit 
1997. Mit Jochen Baldes (Saxophon), 
Franz Hellmüller (Gitarre), Thomas Bau
ser (Klavier), Raffaele Bossard (Bass) 
und Michi Stulz (Schlagzeug). Eintritt Fr. 
14.–/20.–. www.weeklyjazz.ch

mittwoch, 26. Februar
FasnaCht
14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Titthof, 
Tittwiesenstrasse 6: Kinderfasnacht: 
Bei Musik und Tanz wird ein kleiner 
Zvieri serviert. Die originellsten Masken 
werden prämiert. Konfettis sind nicht 
erlaubt! Eine Veranstaltung des Katholi
schen Frauenvereins Chur. Eintritt frei. 
www.kathfvchur.ch 

FührungEn
18.30 Uhr, Hotel Chur, Terrasse, 
Welschdörfli 2: «Sagenhafte Abendfüh
rung». Erleben Sie Chur bei Nacht wäh
rend eines mystischen Rundgangs mit 
Laternen durch die Altstadtgassen. An
meldung bis Mittwoch 12 Uhr unter 081 
252 18 18 oder info@churtourismus.
ch. Eintritt Fr. 20.–, Kinder bis 12 Jahre 
Fr. 12.–. www.churtourismus.ch

donnerstag, 27. Februar
ausstEllungEn
18 Uhr, Bündner Kunstmuseum, Bahn
hofstrasse 35: Öffentliche Führung 
durch die Ausstellung «Andrea Garbald. 
Fotograf und Künstler». Das Bündner 
Kunstmuseum präsentiert erstmals um
fassend das Schaffen des Bergeller Fo
tografen und Künstlers Andrea Garbald 
(1877–1958). Gezeigt werden ausge
wählte Originalabzüge. Für die zahlrei
chen Glasnegative wird eine eigene Prä
sentationsform entwickelt. Eintritt Fr. 
12.–. www.buendnerkunstmuseum.ch

konZErtE
20.30 Uhr, Marsöl, die Bar, Süsswinkel
gasse 25: Weekly Jazz. «Desideris». 
Romanische Lieder des Laaxer Musikers 
und Komponisten GionAndrea Casano
va zu Texten von Gian Fontana. Mit Gion 
Andrea Casanova (Klavier, Gesang), Ma
thias Kleiböhmer (Violoncello), Rees 
Coray (Kontrabass) und Rolf Caflisch 
(Schlagzeug). Eintritt frei. www.weekly
jazz.ch

Freitag, 28. Februar
FasnaCht
18 Uhr, Hotel Marsöl, Süsswinkelgasse 
25: Verleihung des «Schparzordens». 
Um 20 Uhr «Ufwärmata» der Guggen
musiken auf dem Kornplatz. Eintritt frei. 
www.churerfasnacht.ch

Luca Zanolari Tel.0793491990

www.autohauswilli.ch seit 1923

Kasernenstrasse 30 Chur Tel. 081 300 14 14
Autohaus Willi AG Chur

• Verkehrskunde-/Theorieunterricht
• Fahrschule mit Peugeot RCZ
• Roller- und Motorradunterricht
• Nothelferkurse
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• Verkehrskunde-/Theorieunterricht
• Fahrschule mit Peugeot 208 GTi
• Roller- und Motorradunterricht
• Nothelferkurse

t h E at E r  C h u r

«Wir pfeifen auf den Gurkenkö
nig» von Christine Nöstlinger, 
schildert das Eindringen einer 
kleinen, grünen Kreatur in eine 
ganz normale Familie. Der Frem
de stellt sich als Gurkenkönig vor 
und behauptet, von seinen un
dankbaren Untertanen vertrieben 
worden zu sein und bittet nun um 
Asyl. Kaum ist der neue Gast ein
gezogen, tauchen in der Familie 
auch schon Probleme und Kon
flikte auf. Plötzlich funktioniert in 
der Familie gar nichts mehr. Und 
dann trifft der Vater auch noch 
eine schlimme Entscheidung ... 
Für Kinder ab 7 Jahren. 
(Freitag, 14. Februar, 10 und 14 
Uhr, Samstag, 15. Februar, 19 
Uhr)

Im weissen Unterhemd betritt der 
Puppenspieler Michael Vogel  
die Bühne, gefolgt von der Musi
kerin Charlotte Wilde in knalligen 
Strumpfhosen. Ungewöhnlich ist 
das Figurentheater Wilde & Vogel 
aus Leipzig, das die (erwachse

2010 eroberte Eugénie Rebetez 
mit ihrer OneWomanShow 
«Gina» die Herzen des Publi
kums. Nach der ausverkauften 
Vorstellung ihres zweiten Solopro
gramms «Encore» im Juni 2013 
kommt es nun zu einem Wieder
sehen mit der Tänzerin und Cho
reografin. In «Encore» verkörpert 
Eugénie Rebetez eine exzentri
sche Diva, eine üppige Erschei
nung im hautengen kleinen 
Schwarzen, von Kopf bis Fuss auf 
Sinnlichkeit eingestellt. Sie tanzt 
und singt, wirbelt über die Bühne, 
vom glühenden Wunsch erfüllt, 
eines Tages im grossen Showzir
kus mitzuspielen. Das tut sie mit 
höchstem Körpereinsatz und um
werfendem Charme.
(Freitag, 7., und Samstag, 8. Fe-
bruar, 20 Uhr)

Puppen, Krieg und Terrorismus – 
das Stück «Punch and Judy in 
Afghanistan» von Neville Tranter, 
einem der weltweit bekanntesten 
Figurentheaterspieler, ist ein hin
reissendes Spiel mit bitterbösen 
Pointen und ohne glückliches 
Ende. Tarnnetze und Mohnblu
men schmücken die Bühne, wenn 
der Puppenspieler Nigel in Afgha
nistan müden alliierten Truppen 
wieder zu mehr Lust am Krieg 
verhelfen soll. Als jedoch das  
Kamel mit seinem Assistenten 
durchgeht, macht Nigel sich auf, 
sie im Krisengebiet zu suchen. 
Mit dabei: ein ägyptisches Kroko
dil und natürlich der Rüpelkasper 
Punch alias Bin Laden nebst blut
rünstiger Lieblingsfrau Judy.
(Dienstag, 11., und Mittwoch, 
12. Februar, 20 Uhr)

«Der Gurkenkönig», inspiriert vom 
1972 erschienenen Kinderroman 

Dass Puppen und Figurentheater schon lange mehr ist als Kasperle
theater, zeigen die Figurentheatertage, der nächste Schwerpunkt  

auf dem Spielplan des Theaters Chur. Nicht nur Kinder, sondern auch 
Erwachsene kommen in den Genuss von drei fesselnden Produktionen.

die Figurentheatertage bieten vielfältige 
Einblicke in eine lebendige szene 

nen) Zuschauer in «Songs for  
Alice» auf eine skurrile Reise in 
Lewis Carrolls Wunderland mit
nimmt. Hier treten allerlei kuriose 
Gestalten auf: Grinsekatze, Herz
königin, Tweedledum und Tweed
ledee und Humpty Dumpty, um 
nur einige zu nennen. Mal lauter, 
mal leiser wird Vogel von Gitarre, 
Geige, Kontrabass und selbstge
bastelten Klangmaschinen beglei
tet. Manch mal lustig, manchmal 
nachdenklich und immer etwas 
gruselig – so präsentiert sich das 
Wun derland hinter dem Spiegel.
(Mittwoch, 19. Februar, 20 Uhr)

«Dream a little Dream»: Das briti
sche, in Berlin lebende Duo Re
becca Carrington und Colin 
Brown spielen souverän mit den 
Geschichten aus dem Alltag und 
den Tücken des Lebens. Mit da
bei ist auch wieder Joe, das über 
200 Jahre alte Cello. Carrington 
und Brown kreieren Musik, die je
der kennt, so aber noch nie gehört 
hat. Die Cellistin Carrington hat in 

namhaften Orchestern gespielt 
und bei Filmmusikaufnahmen zu 
«Der Herr der Ringe» und «Harry 
Potter» mitgewirkt. Ihr Bühnen
partner Colin Brown trat als Sän
ger und Schauspieler in Londons 
West End auf. 2006 begleitete er 
Robbie Williams auf dessen Welt
tournee.
(Donnerstag, 13. Februar, 20 Uhr)
 n

und aussErdEm

samstag, 1. Februar, 10 und 14 
uhr: «Hans Christian, You Must 
Be an Angel», eine märchenhafte 
Theaterinstallation mit Puppen 
und Maschinerien nicht nur für 
Kinder, sondern ausdrücklich 
auch für Erwachsene.

montag, 3. Februar, 20 uhr: Trio 
Rafale, 3.  Abonnementskonzert 
des Konzertvereins Chur mit 
Werken von Dmitri Schostako
witsch, Peteris Vasks und Felix 
Mendelssohn.

dienstag, 4. Februar, 20.30 uhr: 
Das Insub Meta Orchestra, mit 
rund 45 Musikern eines der wohl 
grössten frei improvisierenden 
Ensembles, in der Konzert reihe 
«Soundhund».

mittwoch, 5. Februar, 20 uhr: 
Tanzschlager der goldenen 20er 
und 30erJahre mit Samuel Zünd 
und der Kammerphilharmonie 
Graubünden.

dienstag, 18. Februar, 20 uhr: 
Gershwin Piano Quartet, eine 
Veranstaltung des Konzertvereins 
Chur. Leitung: Gaudens Bieri.

Freitag, 21. Februar, 20 uhr: 
Musikkollegium Winterthur, 4. 
Abonnementskonzert des Klassik 
Forums Chur. Solistin: Varvara 
(Klavier), Leitung: Alan Buri
bayev. Werke von Rossini, Mo
zart, Schoeck und Prokofieff.

www.theaterchur.ch

Eine musikalische reise, begleitet von kuriosen Figuren: michael Vogel in «songs for 

alice».

Mario & Maya Fluor
Pfisterplatz 1, 7000 Chur
Tel. +41 81 255 11 44
Fax +41 81 255 11 45
contact@rebleuten.ch
www.rebleuten.ch

Öffnungszeiten:
Hotel durchgehend offen.
Restaurant 11.30 bis 14 Uhr 
und ab 17.30 Uhr,  
Dienstag geschlossen
Raucherbar: Dienstag bis 
Samstag ab 15.30 Uhr

Zunfthaus zur Rebleuten


